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INFOBLATT 
Stand 06.04.2021 
 
 
Bayerns starke Mitte – Politik für die Zukunft unserer Heimat 
 

Wir packen an: Erfolgreiche Wirtschaftspolitik für Bayern 
 
- Kein Grund zu Pessimismus. Bayern steht für den Neustart aus der Corona-Krise 

in der Pole-Position. Wir beleben die Wirtschaft mit langfristigen Strategien und 
sorgen für den innovativen Umbau unserer Energieversorgung im Einklang mit öko-

logischen Belangen wie Ressourcen-, Umwelt- und Klimaschutz.  

- Unsere starke wirtschaftliche Position ist keine Selbstverständlichkeit. Wir 

gehen auch in Krisenzeiten konjunkturelle und strukturelle Herausforderungen ent-
schlossen an, sorgen für optimale Bedingungen und investieren in Bayerns Zu-

kunftstechnologien. So meistern wir den weltweiten Strukturwandel.  

- Für eine stabile und wachstumssichere Wirtschaft setzen wir darauf,  

… langfristig Investitionen in den Wirtschaftsstandort Bayern zu sichern, 
… die digitale Transformation auf breiter Front voranzutreiben, 
… die internationale Wettbewerbsfähigkeit bayerischer Unternehmen zu gewähr-

leisten und Übernahmen zu verhindern, 
… den europäischen Warenverkehr zu garantieren, 
… Kredite für lokale Unternehmen sicherzustellen, 

… regionale Wirtschaftskreisläufe zu stärken, 
… und nachhaltige und krisenfeste Energieversorgung mit erneuerbaren Energien 

zu sichern.  

- Nachhaltigkeit und Innovation im Fokus. Mit dem Bayerischen Aktionspro-
gramm Energie, dem Zukunftsforum Automobil, der Hightech Agenda Bayern und 

unserer bayerischen Industriestrategie setzen wir wuchtige öffentliche Investitionen 
gegen die schwächelnde Konjunktur. Das Wirtschaftsministerium unter unserem 
Staatsminister Hubert Aiwanger ist der Motor für die Förderung des bayerischen 

Mittelstands und investiert in Querschnittstechnologien mit vielfältigen Anwen-
dungsmöglichkeiten wie Künstliche Intelligenz (KI), Mikroelektronik, Quantencom-
puting, Robotik, Additive Fertigung, IoT (Internet of Things) und deren Sicherheit 

und Datenschutz. Wir werden die exzellente Wettbewerbsposition Bayerns er-
halten und ausbauen – und dadurch unsere Lebensqualität sichern.   
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- Arbeit und berufliche Bildung haben einen hohen Stellenwert. Der Erfolg Bay-
erns beruht auf mutigen und zukunftsorientierten Unternehmerinnen und Unterneh-
mern und auf Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern, die täglich ihr Bestes geben. 

Wir modernisieren die überbetrieblichen Bildungsstätten, bereiten die Auszu-
bildenden auf die Digitalisierung vor und unterstützen unsere kleinen und 
mittleren Unternehmen aller Branchen auf dem Weg in die digitale Zukunft. Mo-
derne Arbeitgeber sind attraktiv für Auszubildende und Fachkräfte. Den Fach-
kräftemangel gehen wir von zwei Seiten an. Einerseits steht für uns das noch nicht 
ausgeschöpfte heimische Potenzial im Vordergrund: ältere Arbeitnehmer, 

Frauen auch in Teilzeit, Langzeitarbeitslose, Jugendliche ohne Berufsausbildung 
und Menschen mit Behinderungen. Daneben ist unser zweiter Fokus, gezielt Fach-
kräften aus dem Ausland anzuwerben und zu integrieren. 

- Wir stärken unsere bayerische Heimat. Neben der gezielten Technologieoffen-
sive setzen wir verstärkt auf eine stabile, regionale Wertschöpfung. Die gezielte 

Belebung regionaler Strukturen und Wertschöpfungsprozesse macht Bayern wi-
derstandfähiger gegenüber globalen Krisen. Dazu brauchen wir unser Handwerk, 
eine solide Berufsausbildung, kleine und mittlere regionale Unternehmen, eine wie-

dererstarkende Tourismusbranche und starke ländliche Räume. 

- Wir haben das erste Mobilfunkförderprogramm Europas gestartet. Mit insge-

samt 130 Mio. Euro Haushaltsmitteln werden Hunderte neue Sendestandorte ent-
stehen. Bereits in 490 Gemeinden wurden mit dem Förderprogramm sogenannte 
„Weiße Flecken“ identifiziert, für die das Bayerische Mobilfunkzentrum ein Markter-

kundungsverfahren einleitet, um dort eine Mobilfunkversorgung aufzubauen. An 
den Stellen, an denen die Ausbauverpflichtung eingehalten ist, aber die Mobilfunk-
versorgung trotzdem unbefriedigend schwach bleibt, fordert das Mobilfunkzentrum 

von den Mobilfunkbetreibern Aussagen dazu, in welchem Gebiet ein Sender plat-
ziert werden müsste, um die Versorgung technisch zu verbessern. Bereits 240 Ge-
meinden werden nun dabei unterstützt, in diesen Gebieten einen Mobilfunk-
sender zu realisieren.  

- Wir machen Druck beim eigenwirtschaftlichen Mobilfunkausbau. Das Bayeri-

sche Wirtschaftsministerium ließ wiederholt Autobahnen und ICE-Strecken ver-
messen. Hier wurde deutlich, dass die Versorgungsauflagen anfangs noch unvoll-
ständig eingehalten wurden. Jetzt zeigt die enge Begleitung des Netzausbaus 

auch bei den Netzbetreibern Wirkung: Allein im ersten Halbjahr 2020 haben die 
drei Netzbetreiber im Freistaat rund 2.000 bestehende Sendemasten ausge-

baut und 224 neue Standorte in Betrieb genommen.  
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- Tourismus im ländlichen Raum in Einklang mit Mensch und Umwelt. Wir stär-

ken das Bewusstsein für die Schönheit der Natur als auch für die Erhaltung der 

bayerischen Landschaften und schaffen dadurch Arbeitsplätze vor Ort. 

- Ökonomie und Ökologie sind für uns kein Gegensatz. Auch veränderte Kon-
sumentenwünsche, neue Technologien und die zunehmende Wichtigkeit des Um-
weltschutzes bieten neue Chancen, Produktion in Bayern zu halten oder zurück zu 

verlagern.  

- Wir arbeiten für eine sichere und bezahlbare Energieversorgung, die auch in-

ternational wettbewerbsfähige Industriestrompreise ermöglicht. Wir wollen so viel 
erneuerbare Energie wie möglich in Bayern produzieren. Biomasse, Wind, Was-
ser und Sonne sind unabhängig von internationalen Handels- und Produktionsket-

ten und bilden die vier zentralen Säulen für eine nachhaltige und krisenfeste 
Energieversorgung. Der Umbau unserer Energieversorgung muss im Einklang 
mit ökologischen Aspekten erfolgen. Es gilt, Investitionen in die erneuerbaren Ener-

gien fortzusetzen, inklusive Anreiz- und Förderprogramme in den Sektoren Wärme 

und Mobilität.   

- Wir haben eine neue Flächensparoffensive gestartet. Im Dialog mit allen Betei-
ligten und mit Augenmaß reduzieren wir den Flächenverbrauch,  
ermöglichen bezahlbaren Wohnraum und nutzen konsequent wirtschaftliche Ent-

wicklungschancen.   

- Wir kämpfen für den Schutz vor strategischen Übernahmen. Strategische 

Käufe internationaler Investoren dürfen nicht das Herz unserer bayerischen Wirt-

schaft treffen.  

- Außerdem setzen wir uns für mehr Bürokratieabbau in Bayern, Bund und EU ein.  


